
Curriculum vitae 
 

Name:   Dr. iur. Katrin Brettfeld, MSc. Klin-Psych. 

Geburtsort:   Leipzig 

Nationalität:   deutsch 

Familienstand:  ledig, keine Kinder 

Dienstadresse:  Universität Hamburg, Fachgruppe für Strafrecht und 
Kriminologie, Institut für Kriminologie, Rothenbaumchaussee 33, 
D-20148 Hamburg,  
Tel. 040-42838-4588 /-4591 (Sekr.) 

    email: katrin.brettfeld@uni-hamburg.de 

 

Ausbildungsgang: 

1985 Abitur an der Erweiterten Oberschule Geschwister Scholl in 
Bernau  

1985 bis 1986 Physikstudium an der Universität Jena 

1988 bis 1990 Fernstudium Wirtschaftsinformatik an der TH Merseburg 

1989 bis 1990 Ausbildung zum Wirtschaftskaufmann  

1995 bis 2002 Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Hannover 

2008   Promotion zum Dr. iur an der Universität Hamburg  

2010 bis 2013 Masterstudium Klinische Psychologie an der Universität Bremen 

 

Berufliche Tätigkeiten: 

1986 bis 1990 Tätigkeit als Programmierer (VEB Versuchstierproduktion 
Schönwalde) 

1991 bis 1992 Tätigkeit als Wirtschaftskaufmann (Fa. Dr. O. Goetze, Berlin) 

1992 bis 1995 Tätigkeit als Wirtschaftskaufmann (Fa. M. Weimann, Bernau) 

1995 bis 2002 Tätigkeit als wissenschaftliche Hilfskraft am Kriminologischen 
Forschungsinstitut Niedersachsen e.V. 

seit 10/2002 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Kriminologie, 
Universität Hamburg, Fakultät für Rechtswissenschaft 

seit 2001  Lehrbeauftragte an der Polizeiakademie Niedersachen, Hann. 
Münden (Strategische Datenerfassung und –auswertung) 

seit 2003  Lehrbeauftragte an der Bundespolizeiakademie, Lübeck 
(Strategische Datenerfassung und –auswertung) 

seit 2003  Lehrtätigkeit an der Fakultät für Sozialwissenschaften der 
Universität Hamburg (Forschungsmethoden) 

seit 2013 Sachverständige am Bremer Institut für Gerichtspsychologie  



Mitgliedschaften und sonstige Aktivitäten: 

 American Society of Criminology 

 European Society of Criminology 

 Kriminologische Gesellschaft. Wissenschaftliche Vereinigung deutscher, 
österreichischer und schweizerischer Kriminologen  

 European Association of Psychology and Law 

 2008 -2010 Beiratsmitglied der Justizvollzugsanstalt Billwerder 

 seit 2011 Mitglied im Beirat der Monatsschrift für Kriminologie und 
Strafrechtsreform 

 

Forschungsschwerpunkte: 

 Antisoziales Verhalten und Delinquenz von Kindern und Jugendlichen 

 Delinquenz und Religion  

 Evaluation von Präventionsmodellen 

 Möglichkeiten und Grenzen von Hellfeldstatistiken    

 Strafzumessung und Punitivität 

 

Bisherige Forschungsprojekte: 

 seit 1995: Analyse von Hellfeldstatistiken der Bereiche Polizei, Strafverfolgung 
und Strafvollzug    

 1997/1998: Mitarbeit am KFN-Projekt zur Analyse staatsanwaltschaftlicher 
Verfahrensakten    

 2001/2002: Mitarbeit am KFN-Projekt zu Ursachen regionaler Unterschiede 
der Strafzumessung    

 2002/2004: Religiosität im Alltag Jugendlicher und ihre Bedeutung für 
Gewaltbereitschaft und -handeln    

 2002-2006: Evaluation des Niedersächsischen Modellprojektes zur 
Vermeidung unentschuldigter Abwesenheit vom Unterricht    

 2005-2006: Integration und Integrationsbarrieren von Muslimen in 
Deutschland 2005-2008: Struktur und Entwicklung von Jugendgewalt und 
Delinquenz unter jugendlichen Schülerinnen und Schülern in Hamburg  

 2008/2010: Evaluation des Präventionsprogramms PaC  
(Prävention als Chance) 

 2008-2012: Gewalt und Delinquenz junger Menschen in Bremen (2008 - 2010) 

 2008-2012: Gewalt und Delinquenz junger Menschen in Hamburg (2008 -
2010) 

 

 



Universitäre Lehrtätigkeiten (Universität Hamburg) und  
Lehraufträge an Fachhochschulen: 

 

SS 2003:  Strafzumessungsforschung, Seminar im WSP XVIII (Kriminalität) 

SS 2004: Vorlesung ‚Hellfeldstatistiken als Basis kriminologischer 
Forschung’ (Uni Hamburg: FB Sozialwissenschaften, 
Aufbaustudium Kriminologie)   

WS 2004/2005: Vorlesung ‚Strafvollzug als Praxisfeld sozialer Arbeit’ 
(Lehrauftrag an der Hochschule für Technik, Wirtschaft und 
Kultur Leipzig) 

SS 2005: Leitung des Praxisprojektes ‚Jugendarrest’ (Lehrauftrag an der 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig) 

WS 2005/2006: Einführung in die Mediation  

SS 2006: Einführung in die Mediation  

WS 2006/2007: Leitung des Praxisprojektes ‚Jugendarrest’ (Lehrauftrag an der 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig) 

Leitung des Projektes ‚ Rechtsextremismus’ (Lehrauftrag an der 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig) 

SS 2007: Einführung in die Mediation  

SS 2008 Vorlesung: Kriminologie im SPB XI (Lehrauftrag an der 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Hamburg) 

Vorlesung: Kriminologie und Jugendstrafrecht 

WS 2008/2009 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Jugendkriminalität und Jugendstrafrecht 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

SS 2009 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

 Seminar zum Betäubungsmittelstrafrecht 

WS 2009/2010 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

SS 2010 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

 Seminar zum Betäubungsmittelstrafrecht 

WS 2010/2011 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

SS 2011 Vorlesung: Kriminologie  

WS 2011/2012 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

SS 2012  Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

   Vorlesung: Strafrecht IV    



WS 2012/2013 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

   Vorlesung: Strafrecht IV 

   Modul Kriminologie (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2013 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

   Vorlesung: Strafrecht IV 

WS 2013/2014 Vorlesung: Kriminologie 

Kolloquium: Forschungsmethoden 

   Seminar: Sanktionsrecht 

   Seminar: Rechtspsychologie 

   Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2014  Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

   Seminar: Kriminologisches Forschungsseminar  

WS 2014/2015 Vorlesung: Kriminologie 

   Seminar: Sanktionsrecht 

   Seminar: Rechtspsychologie 

   Seminar: Kriminologisches Forschungsseminar  

Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2015 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

 Vorlesung: Jugendkriminologie 

   Seminar: Sanktionsrecht 

   Seminar: Rechtspsychologie 

WS 2015/2016 Vorlesung: Kriminologie 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

Seminar Jugendstrafrecht 

Repetitorium im SPB XI 

Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2016 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Repetitorium im SPB XI 

 Seminar: Jugendkriminologie 

   Forschungsseminar: Kriminalitätsfurcht (1) 

WS 2016/2017 Vorlesung: Kriminologie 

Seminar Jugendstrafrecht 

Repetitorium im SPB XI 

   Forschungsseminar: Kriminalitätsfurcht (2) 



Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2017 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

Repetitorium im SPB XI 

 Forschungsseminar: Bedrohungserleben und Strafeinstellungen (1) 

WS 2017/2018 Vorlesung: Kriminologie 

Repetitorium im SPB XI 

   Forschungsseminar: Bedrohungserleben und Strafeinstellungen (2) 

Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2018 Vorlesung: Rechtspsychologie 

Vorlesung: Strafvollzug und Strafvollzugsrecht 

Seminar: Jugendkriminologie 

SPEX SPB XI 

 Forschungsseminar: Bedrohungserleben und Strafeinstellungen (1) 

WS 2018/2019 Vorlesung: Rechtspsychologie 

Vorlesung: Kriminologie 

SPEX SPB XI 

 Forschungsseminar: Bedrohungserleben und Strafeinstellungen (2) 

Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2019 Vorlesung: Rechtspsychologie 

Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

SPEX SPB XI 

 Forschungsseminar: Emp. Studien zur Sicherheit in Hamburg (1) 

WS 2019/2020 Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Kriminologie 

Vorlesung: Einführung in die Kriminalwissenschaften 

SPEX SPB XI 

 Forschungsseminar: Emp. Studien zur Sicherheit in Hamburg (2) 

Modul Forschungsmethoden (MSc-Studiengang Int. Kriminologie) 

SS 2020 Vorlesung: Jugendstrafrecht 

Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

SPEX SPB XI 

 Forschungsseminar: Emp. Studien zu Radikalisierung (1) 

WS 2020/2021 Vorlesung: Jugendstrafrecht 

Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

SPEX SPB XI 



 Seminar: Sanktionsrecht 

 Seminar Kriminologie/Jugendstrafrecht  

 Forschungsseminar: Emp. Studien zu Radikalisierung (2) 

SS 2021 Vorlesung: Jugendstrafrecht 

Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

Vorlesung: Kriminologie 

Vorlesung: Jugendkriminologie 

SPEX SPB XI 

WS 2021/2022 Vorlesung: Jugendstrafrecht 

Vorlesung: Sanktionen des allgemeinen Strafrechts 

SPEX SPB XI 

 Seminar Kriminologie/Jugendstrafrecht  

 

Tätigkeiten im Bereich akademischer Selbstverwaltung: 

2005-2007  Gleichstellungsbeauftragte der Fakultät für  
   Rechtswissenschaft an der Universität Hamburg. 

2019-2021 Mitglied im Promotionsausschuss der Fakultät für 
Rechtswissenschaft an der Universität Hamburg 

seit 2021 Mitglied im Ausschuss zur Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses der Fakultät für Rechtswissenschaft an der Universität 
Hamburg 

 

Publikationen (ausgewählte) 

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2003). Junge Muslime in Deutschland: Eine kriminologische Analyse zur 
Alltagsrelevanz von Religion und Zusammenhängen von individueller Religiosität mit 
Gewalterfahrungen, -einstellungen und -handeln. In Bundesministerium des Inneren (Hrsg.), 
Islamismus. Texte zur Inneren Sicherheit (S.221-316). Bonn: BMI.  

Wetzels, P. & Brettfeld, K. (2003). Auge um Auge, Zahn um Zahn. Migration, Religion und Gewalt 
junger Menschen. Münster: Lit.  

Enzmann, D., Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2004). Männlichkeitsnormen und die Kultur der Ehre. 
Empirische Prüfung eines theoretischen Modells zur Erklärung erhöhter Delinquenzraten 
jugendlicher Migranten. Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie. Sonderheft 43: 
264-287.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2006) Religiosity and Crime: Attitudes towards violence and delinquent 
behavior among young Christians and Muslims in Germany. In J. D. Freilich & R.T.Guerette 
(eds.) Migration, Culture Conflict, Crime and Terrorism (pp. 73-88). Burlington: Ashgate. 

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2007). Muslime in Deutschland. Integration, Integrationsbarrieren, Religion 
und Einstellungen zu Demokratie, Rechtsstaat und politisch-religiös motivierter Gewalt. 
Ergebnisse von Befragungen im Rahmen einer multizentrischen Studie in städtischen 
Lebensräumen. Berlin: Bundesministerium des Inneren. 

Hoffmann, A., Brettfeld, K. & Kleine, P. (2007). Rechtsextremstisches Verhalten von Schülern - 
Rechtliche Handlungsoptionen für Lehrer. In Polizeidirektion Leipzig (Hrsg.), Hinter den 
Kulissen. Argumentationshilfen gegen rechtsextreme Parolen (S. 57-72). Leipzig: 
Polizeidirektion Leipzig.  



Brettfeld, K. (2009). Schuf Gott am 8. Tag Gewalt? Religion, Religiosität und deviante Einstellungen 
und Verhaltensmuster Jugendlicher. Berlin: Wissenschaftlicher Verlag Berlin. 

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2011). Religionszugehörigkeit, Religiosität und delinquentes Verhalten 
Jugendlicher. Monatsschrift für Kriminologie und Strafrechtsreform, 94(6), 409-430. 

Brettfeld, K. (2014). Identifikation von Risikogruppen in jugendhilferechtlichen Kontexten: Eine 
Untersuchung zur Qualität und Anwendbarkeit des Screening psychischer Störungen bei 
Jugendlichen (SPS-J) als diagnostisches Instrument zur Bestimmung der Zielgruppen 
sekundärer Kriminal- und Gewaltprävention. Berlin: Wissenschaftlicher Verlag Berlin. 

Wetzels, P., Brettfeld, K. & Farren, D. (2018). Migration und Kriminalität: Evidenzen, offene Fragen 
sowie künftige Herausforderungen für die Kriminologie. Monatsschrift für Kriminologie und 
Strafrechtsreform, 101(2), 85-111. 

 

Publikationen 

Monographien: 

Wetzels, P. & Brettfeld, K. (2003). Auge um Auge, Zahn um Zahn. Migration, Religion und Gewalt 
junger Menschen. Münster: Lit.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2007). Muslime in Deutschland. Integration, Integrationsbarrieren, Religion 
und Einstellungen zu Demokratie, Rechtsstaat und politisch-religiös motivierter Gewalt. 
Ergebnisse von Befragungen im Rahmen einer multizentrischen Studie in städtischen 
Lebensräumen. Berlin: Bundesministerium des Inneren. 

Brettfeld, K. (2008). Religiosität und Geschlechtsrollenorientierung junger Muslime in Deutschland. In 
Friedrich-Ebert-Stiftung (Hrsg.), Religion und sexuelle Identität in muslimischen Gemeinschaften 
(S. 4-15). Berlin: Friedrich-Ebert-Stiftung. 

Brettfeld, K. (2009). Schuf Gott am 8. Tag Gewalt? Religion, Religiosität und deviante Einstellungen 
und Verhaltensmuster Jugendlicher. Berlin: Wissenschaftlicher Verlag Berlin. 

Brettfeld, K. (2014). Identifikation von Risikogruppen in jugendhilferechtlichen Kontexten: Eine 
Untersuchung zur Qualität und Anwendbarkeit des Screening psychischer Störungen bei 
Jugendlichen (SPS-J) als diagnostisches Instrument zur Bestimmung der Zielgruppen 
sekundärer Kriminal- und Gewaltprävention. Berlin: Wissenschaftlicher Verlag Berlin. 

Artikel in Fachzeitzeitschriften und Herausgeberbänden: 

Pfeiffer, C. /Brettfeld, K./Delzer, I./Link, G. (1996): Steigt die Jugendkriminalität wirklich? In: Pfeiffer, 
C./Greve, W. (Hrsg.): Forschungsthema "Kriminalität". Festschrift für Heinz Barth, S. 19-53. 
Baden-Baden.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2002). Die Verbreitung von Schulgewalt unter besonderer 
Berücksichtigung der Stadt Kiel. in: H. Ostendorf, G. Köhnken & G. Schütze (Hrsg.), Aggression 
und Gewalt (S. 187 - 212). Frankfurt: Lang. 

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2002). Kinder und Kriminalität. in: Deutsches Kinderhilfswerk (Hrsg.), 
Kinderreport Deutschland. Daten, Fakten, Hintergründe (S. 229 - 244). München: Kopaed.  

Suhling, S., Schott, T. & Brettfeld, K. (2002). Steigende Gefangenenzahlen – Probleme und mögliche 
Ursachen. Soziale Probleme, Jg. 13, 156-184.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2003). Jugendliche als Opfer und Täter: Befunde aus kriminologischen 
Dunkelfeldstudien. In: Ulrike Lehmkuhl (Hg.). Aggressives Verhalten bei Kindern und 
Jugendlichen : Ursachen, Prävention, Behandlung. - Göttingen : Vandenhoeck & Ruprecht, 
2003  

Brettfeld, K., Fabian, T. & Wetzels, P. (2003). Schulschwänzen Jugendlicher: Ansatzpunkt für 
Prävention und Intervention in der Sozialen Arbeit? -Ergebnisse einer vergleichenden Studie in 
Leipzig und anderen Städten. In T. Fabian & R. Schweikart (Hrsg.), Brennpunkte der Sozialen 
Arbeit. (S. 265-306). (Leipziger Beiträge zur Sozialen Arbeit, Band 4) Münster: Lit.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2003). Jugendliche und Gewaltkriminalität: Ein Lehrstück zur praktischen 
Relevanz von Dunkelfeldforschung. in: Martin K. Schweer (Hrsg). Das Jugendalter. 
Perspektiven pädagogisch-psychologischer Forschung (S.123-162). Frankfurt: Peter Lang.  



Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2003). Junge Muslime in Deutschland: Eine kriminologische Analyse zur 
Alltagsrelevanz von Religion und Zusammenhängen von individueller Religiosität mit 
Gewalterfahrungen, -einstellungen und -handeln. In Bundesministerium des Inneren (Hrsg.), 
Islamismus. Texte zur Inneren Sicherheit (S.221-316). Bonn: BMI.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2003). Soziale Selektivität strafrechtlicher Sozialkontrolle bei 
Jugendkriminalität? Ergebnisse repräsentativer Dunkelfelderhebungen zur Wahrscheinlichkeit 
polizeilicher Registrierung delinquenter Jugendlicher. Praxis der Rechtspsychologie. Jg. 13, 
226-257. 

Enzmann, D., Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2004). Männlichkeitsnormen und die Kultur der Ehre. 
Empirische Prüfung eines theoretischen Modells zur Erklärung erhöhter Delinquenzraten 
jugendlicher Migranten. Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie. Sonderheft 43: 
264-287.  

Brettfeld, K. & Wetzels P. (2004). Über die präventive Kraft des Wissens. Zum gesellschaftskritischen 
Potential und kriminalpolitischem Nutzen kriminologischer Dunkelfeldforschung. In K.-M. 
Karliczek (Hrsg.), Kriminologische Erkundungen. Wissenschaftliches Symposium aus Anlass 
des 65. Geburtstages von Klaus Sessar. (S. 226-265). Münster: Lit.  

Fabian, T., Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2004). Veränderungen elterlicher Erziehungspraktiken im Zuge 
der Jahrtausendwende? - Ergebnisse aktueller kriminologischer Forschung zur physischen 
elterlichen Gewalt gegen Kinder und Jugendliche, in M. Oehmichen, H.-J. Kaatsch & H.A.G. 
Bosinski (Hrsg.), Gewalt gegen Frauen und Kinder. Bestandsaufnahme - Diagnose - Prävention. 
Lübeck: Schmidt-Römhild.  

Block, T., Wehsack, M.P. & Brettfeld, K. (2006). Volle Kraft zurück? Plädoyer für den Erhalt und die 
Weiterentwicklung eines eigenständigen Jugendstrafrechts. Praxis der Rechtspsychologie, 
16(1/2), 210-229.  

Brettfeld, K. (2006). Umfang, Struktur und Entwicklung der Kinderdelinquenz: Befunde und 
Aussagekraft der polizeilichen Kriminalstatistik für Deutschland. Praxis der Rechtspsychologie, 
16(1/2), 30-52.  

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2006) Religiosity and Crime: Attitudes towards violence and delinquent 
behavior among young Christians and Muslims in Germany. In J. D. Freilich & R.T.Guerette 
(eds.) Migration, Culture Conflict, Crime and Terrorism (pp. 73-88). Burlington: Ashgate. 

Hoffmann, A., Brettfeld, K. & Kleine, P. (2007). Rechtsextremstisches Verhalten von Schülern - 
Rechtliche Handlungsoptionen für Lehrer. In Polizeidirektion Leipzig (Hrsg.), Hinter den 
Kulissen. Argumentationshilfen gegen rechtsextreme Parolen (S. 57-72). Leipzig: 
Polizeidirektion Leipzig.  

Brettfeld, K. (2008). Religiosität und Geschlechtsrollenorientierung junger Muslime in Deutschland. In 
Friedrich-Ebert-Stiftung (Hrsg.), Religion und sexuelle Identität in muslimischen Gemeinschaften 
(S. 4-15). Berlin: Friedrich-Ebert-Stiftung. 

Block, T., Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2009). Jugendliche Mehrfach- und Intensivtäter in Hamburg. 
Neue Wege zur Beschreibung eines alten Problems. Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und 
Jugendhilfe, 20(2), 129-140. 

Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2011). Religionszugehörigkeit, Religiosität und delinquentes Verhalten 
Jugendlicher. Monatsschrift für Kriminologie und Strafrechtsreform, 94(6), 409-430. 

Brettfeld, K., Petermann, F. & Wetzels, P. (2014). Identifikation von Jugendlichen mit ausgeprägten 
Delinquenzrisiken. Kindheit und Entwicklung, 23(4), 198-209. 

Wetzels, P., Brettfeld, K. & Farren, D. (2018). Migration und Kriminalität: Evidenzen, offene Fragen 
sowie künftige Herausforderungen für die Kriminologie. Monatsschrift für Kriminologie und 
Strafrechtsreform, 101(2), 85-111. 

Rezensionen und Rechtsprechungsübersichten: 

Brettfeld, K. (2003). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie. Jg. 
13, 400-415. 

Brettfeld, K. (2004). Gesetzesänderungen. Praxis der Rechtspsychologie. Jg. 14, 221-228.  

Brettfeld, K. (2004). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie. Jg. 
14, 248-256.  

Brettfeld, K. (2004). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie. Jg. 
14, 470-475.  



Brettfeld, K. (2005). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie. Jg. 
15, 145-154. 

Brettfeld, K. (2006). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie, 
16(1/2), 290-306. 

Brettfeld, K. (2007). Rezension zu Schwind, H.-D., Böhm, A. & Jehle, J.-M. (Hrsg.) (2005). 
Strafvollzugsgesetz. Kommentar. Berlin: De Gruyter. sowie Feest, J. (Hrsg.) (2006). Kommentar 
zum Strafvollzugsgesetz (AK-StVollzG). Neuwied: Luchterhand. Praxis der Rechtspsychologie, 
17(2), 455-457.  

Brettfeld, K. (2007). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie, 
17(2), 460-480. 

Brettfeld, K. (2008). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie, 
18(2), 296-307. 

Brettfeld, K. (2010). Rezension zu Eisner, M., Ribeaud, D., Jünger, R. & Meidert, U. (2007). 
Frühprävention von Gewalt und Aggression. Ergebnisse des Zürcher Präventions- und 
Interventionsprojektes an Schulen. Rüegger Verlag, Zürich. Monatsschrift für Kriminologie und 
Strafrechtsreform, 93(3), 248-249.  

Brettfeld, K. (2013). Entscheidungen der Gerichte in Strafsachen. Praxis der Rechtspsychologie, 
23(1), 248-272. 

 

Forschungsberichte: 

 

Wetzels, P. & Brettfeld, K. (2003). Religiosität im Alltag Jugendlicher und ihre Bedeutung für 
Gewaltbereitschaft und -handeln: - Eine vergleichende kriminologische Analyse unter 
besonderer Berücksichtigung der religiösen Orientierungen islamischer Jugendlicher in 
Deutschland. Abschlussbericht an das Bundesministerium des Inneren. Hamburg: Institut für 
Kriminalwissenschaften. 

Wetzels, P. & Brettfeld, K. & Enzmann, D. (2004). Islamistische Radikalisierungspotenziale bei 
muslimischen Migranten in Deutschland: Ergebnisse einer Machbarkeitsstudie zur Erprobung 
von Stichprobendesign und Erhebungsmethode einer standardisierten Befragungen bei 
Schülern, Studenten und der Gesamtbevölkerung. Abschlussbericht an das Bundesministerium 
des Inneren. Hamburg: Institut für Kriminalwissenschaften. 

Wetzels, P.; Trunk, D., Brettfeld, K. & Enzmann, D. (2004). Erster Zwischenbericht zur Evaluation des 
Niedersächsischen Modellprojektes gegen Schulschwänzen (ProGeSs). Ergebnisse einer 
randomisierten Kontrollgruppenstudie auf repräsentativer Basis in vier niedersächsischen 
Kommunen. Bericht an den Landespräventionsrat des Landes Niedersachsen. Hamburg: Institut 
für Kriminalwissenschaften 

Wetzels, P., Brettfeld, K. Inci, R. & Üstünel, B. (2006). Erster Zwischenbericht zum Projekt: Integration 
und Integrationsbarrieren von Muslimen in Deutschland. Hamburg: Institut für 
Kriminalwissenschaften. 

Block, T., Brettfeld, K. & Wetzels, P. (2007). Umfang, Struktur und Entwicklung von Jugendgewalt und 
-delinquenz in Hamburg 1997-2004. Ergebnisse wiederholter repräsentativer Befragungen von 
Schulklassen allgemeinbildender Schulen der 9. Jahrgangsstufe. Abschlussbericht. Hamburg: 
Universität Hamburg. 
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